
JAHRESPROGRAMM 2015



Um regelmäßig aktuelle Informationen rund um das Thema 
Leben mit HIV, die Einladungen zu den landesweiten Positiven- 
treffen und zu den Treffen der Landesarbeitsgemeinschaft 
zu erhalten, informiere dich einfach auf posithivhandeln.de 
und abonniere unseren Newsletter.

INFORMATION



Bei Fragen zu POSITHIV HANDELN NRW, zu den landesweiten 
Positiventreffen oder zu Möglichkeiten, dich zu engagieren, 
wende dich bitte an:

POSITHIV HANDELN
Stephan Gellrich 
Fon 0221 925996-11
stephan.gellrich@nrw.aidshilfe.de

KONTAKTINFORMATION



SAVE THE DATE
24. JANUAR 2015
Landesarbeitsgemeinschaft POSITHIV HANDELN NRW
AIDS-Hilfe Essen

6. FEBRUAR 2015
10 JAHRE POSITHIV HANDELN
Hotel Intercontinental | Düsseldorf

7. FEBRUAR 2015
HIV-KONTROVERS
Hotel Intercontinental | Düsseldorf

13. BIS 15. FEBRUAR 2015
Positiventreffen: Hauptsache gut versichert!
DGB Bildungswerk | Hattingen

21. MÄRZ 2015
Landesarbeitsgemeinschaft POSITHIV HANDELN NRW
AIDS-Hilfe Düsseldorf

10. BIS 12. APRIL 2015
Positiventreffen: Diagnose positiv - rechtzeitig oder viel zu spät? 
DGB Bildungswerk | Hattingen

25. APRIL 2015
XXelle PLUS Vernetzungstreffen
Aidshilfe NRW | Köln

28. APRIL 2015
Jahresempfang Aidshilfe NRW
Max Haus | Düsseldorf

16. MAI 2015
kreathiv-präventhiv: Herzenslust und Ich
Köln

TERMINÜBERSICHT
2015



4. BIS 7. JUNI 2015
Positiventreffen: POSITHIV HANDELN = positiv leben!
DGB Bildungswerk | Hattingen

13. JUNI 2015
Landesarbeitsgemeinschaft POSITHIV HANDELN NRW
Aidshilfe NRW | Köln

24. BIS 27. JUNI 2015
Deutsch-Österreichischer AIDS-Kongress
Congress Center Düsseldorf

5. JULI 2015
POSITHIV HANDELN beim ColognePride
Deutzer Freiheit | Köln

17. BIS 19. JULI 2015
Positiventreffen: Bewegung und Kreativität
DGB Bildungswerk | Hattingen

15. AUGUST 2015
Landesarbeitsgemeinschaft POSITHIV HANDELN NRW
Aidshilfe Bochum

16. BIS 18. OKTOBER 2015
Positiventreffen: HIV - Liebe und Triebe
DGB Bildungswerk | Hattingen

6. NOVEMBER 2015
XXelle LIVE
Jugendgästehaus | Düsseldorf

14. NOVEMBER 2015
Landesarbeitsgemeinschaft POSITHIV HANDELN NRW
Aidshilfe NRW | Köln

11. BIS 13. DEZEMBER 2015
Positiventreffen:  ART -  vom Lebensretter  zum Lifestyle-Produkt?
DGB Bildungswerk | Hattingen



MEHR MUT FÜR MICH!
Die landesweiten Positiventreffen von POSITHIV HANDELN 
sind eine Institution in NRW. Für Positive sind sie ein Ort für 
Austausch, Ermutigung und Information. Vorbereitet und mo-
deriert werden sie von erfahrenen Referentinnen und Refe-
renten. Die Treffen leben von dem, was du mitbringst. 

Es gibt nicht nur ein Seminarprogramm sondern auch Ge-
sprächsgruppen und Freizeitangebote. Du kannst Sport ma-
chen oder dich als Künstlerin oder Künstler versuchen. Du 
bekommst Tipps zum Umgang mit HIV am Arbeitsplatz oder 
kannst dich schlau machen, wie du etwas für dich und andere 
tun kannst. Bring deine Themen mit!

Alle Treffen finden im DGB-Bildungswerk in Hattingen statt. 

DIE LANDESWEITEN 
POSITIVENTREFFEN 2015



HAUPTSACHE GUT VERSICHERT!
13. BIS 15. FEBRUAR 2015

Wenn alles gut geht, werden Menschen mit HIV in Deutsch-
land so alt wie andere auch. Mit allem was dazugehört. The-
men wie Rentenzugangsbedingungen, die Überleitung vom 
Krankengeld in die Rente, aber auch Rechte und Pflichten bei 
dem Leistungsbezug von Hartz IV können relevant werden.

Welche Zugänge haben Positive zu Versicherungen, beispiels-
weise der Erwerbsunfähigkeitsversicherung, der Zahnzusatz-
versicherung oder Unfallversicherungen und welche Möglich-
keiten der privaten Altersvorsorge gibt es?

POSITIVENTREFFEN
IM DGB BILDUNGSWERK HATTINGEN

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
ANDREAS NEUMANN
Diplom-Verwaltungswirt | Hannöversche AIDS-Hilfe
BARBARA NEUMANN
Diplomsozialpädagogin | Hannöversche AIDS-Hilfe
HOLGER GRÖNIG
selbständiger, freier Versicherungsmakler | Berlin

MODERATION
ORGANISATIONSTEAM POSITHIV HANDELN 



DIAGNOSE POSITIV - RECHTZEITIG ODER VIEL ZU SPÄT?
10. bis 12. April 2015 

Rechtzeitig zum Test? Optimaler Therapiestart? Die Krankheit 
Aids als letztes Stadium der HIV-Infektion ließe sich heutzuta-
ge durch rechtzeitige Diagnose und Therapie fast immer ver-
meiden, dennoch erfahren etwa 50 Prozent aller HIV-positi-
ven Menschen zu spät von ihrer Infektion. Dabei ist die frühe 
Diagnose für einen optimalen Therapiestart von essenzieller 
Bedeutung.

Die Zahl der so genannten Late Presenter ist in den vergange-
nen Jahren zwar konstant, aber hoch geblieben. Es sind vor 
allem Ältere, Heterosexuelle und Menschen mit Migrations-
hintergrund, die ihre Diagnose spät erhalten. 

POSITIVENTREFFEN
IM DGB BILDUNGSWERK HATTINGEN

Die Gründe dafür reichen von mangelnder Aufklärung über 
Angst vor Stigmatisierung bis hin zu einem schlechten Zugang 
zum Gesundheitssystem.

Was muss getan werden, um die derzeitige Situation deutlich 
zu verbessern? Eine gute medizinische Versorgung geht alle 
an. Deshalb sprechen wir mit Positiven, Menschen aus der Po-
litik und Akteurinnen und Akteuren aus dem Bereich Gesund-
heitswesen.



DIAGNOSE POSITIV - RECHTZEITIG ODER VIEL ZU SPÄT?

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
DIRK LESSER
Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter NRW 
DR. CHRISTOPH BOESECKE
Universitätsklinikum Bonn
BEATE JAGLA
Arbeitsgemeinschaft AIDS-Prävention NRW
ASTRID PLATZMANN-SCHOLTEN (angefragt)
Bürgermeisterin der Stadt Bochum
ARNE KAYSER
Vorstand Aidshilfe NRW	

MODERATION
SABINE JANKUHN
systemische Supervisorin | Köln
STEPHAN GELLRICH
Aidshilfe NRW 



XL-WOCHENENDE VON POSITHIV HANDELN
4. bis 7. JUNI 2015 

THEATERWORKSHOP ZUM THEMA COMING-OUT
Selbstbewusst mit HIV leben: Das ist oft leichter gesagt als ge-
tan. Aber du kannst etwas dafür tun. Wir haben Marcus Brien 
zu Gast, der uns mit viel Spaß zeigt, wie „Coming-out“ und 
„darüber reden“ gehen kann.

POSITHIV HANDELN: WIR ARBEITEN DARAN! 
Gesellschaftpolitisch aktiv sein, Forderungen stellen, die Com-
munity stärken, Aktionen planen ...: Vieles kann man gemein-
sam besser erreichen. Dafür steht POSITHIV HANDELN. Wir 
geben dir einen Überblick und zeigen Möglichkeiten, bei wel-
chen Projekten und Aktionen du dich beteiligen kannst.

POSITIVENTREFFEN
IM DGB BILDUNGSWERK HATTINGEN

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
MARCUS BRIEN
Theaterpädagoge
MANFRED MÜLLER UND FUAD BRUHN
Landesarbeitsgemeinschaft POSITHIV HANDELN 

MODERATION
STEPHAN GELLRICH
Aidshilfe NRW



XL-WOCHENENDE VON POSITHIV HANDELN



BEWEGUNG UND KREATIVITÄT
17. BIS 19. JULI 2015 

HIV-ART
Abenteuerliches Malen und Gestalten, so könnte der Work-
shop auch bezeichnet werden. Weder Material noch spezielle 
Vorkenntnisse sind mitzubringen. Malutensilien liegen bereit 
und du wirst betreut, geleitet und auch in Ruhe gelassen, 
wenn du das möchtest. Spontan, ohne vorher gefertigte Skiz-
zen oder detailgetreuen Plan beginnt der Malprozess. Jeder 
Mensch besitzt kreative Fähigkeiten, sie müssen nur geweckt 
werden.

POSITIVENTREFFEN
IM DGB BILDUNGSWERK HATTINGEN

PILATES
Sanfte Wirbelsäulenmobilisation und Übungen zur Kräftigung 
wechseln sich ab und werden harmonisch miteinander ver-
bunden. Dabei leitet uns die Atmung durch die Bewegung, 
und die Entspannung kommt auch nicht zu kurz. Alle Übungs-
einheiten sind ganzheitlich: Körper und Geist werden durch 
die Kraft der Vorstellungsbilder miteinander verknüpft. Erlebe 
dich und dein Empfinden für deinen Körper.



REFERENTINNEN UND REFERENTEN
DR. REGINE MERZ
Kunsttherapeutin| Hattingen
ANDRÉ KRAFT
Personal Trainer | Köln

MODERATION
ORGANISATIONSTEAM POSITHIV HANDELN 



HIV - LIEBE UND TRIEBE
16. BIS 18. OKTOBER 2015 

Kaum jemand wird ernsthaft behaupten, dass die eigene HIV- 
Infektion sich nicht – zumindest zu Beginn der Infektion – mehr 
oder weniger verheerend auf die eigene Sexualität auswirkt.

Die Sexualität von Menschen mit HIV und Aids scheint nicht 
ihre Privatsache zu sein. Sie scheint von öffentlichem Interes-
se zu sein und äußerst reglementiert: angefangen von prakti-
schen Ratschlägen über moralische Vorhaltungen bis hin zu 
juristischen „Bedrohungen“. Wir wollen uns im Rahmen des 
Wochenendes damit beschäftigen, welche individuellen Lösun-
gen gefunden werden können, und ob diese auch dazu taugen, 
gesellschaftlich etwas zu bewegen.

POSITIVENTREFFEN
IM DGB BILDUNGSWERK HATTINGEN

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
BERND VIELHABER
Medizinjournalist | Edemissen

MODERATION
ORGANISATIONSTEAM POSITHIV HANDELN



HIV - LIEBE UND TRIEBE ART: VON DER LEBENSRETTUNG ZUM LIFESTYLE-PRODUKT?!
11. BIS 13. DEZEMBER 2015 

Die antiretrovile Therapie - ART: Was für die einen eine Ret-
tung war, ist für die nächsten eine mehr oder weniger ange-
nehme Begleiterscheinung und wird bald zum Lifestyle-Pro-
dukt für Menschen mit genug Geld? Was gibt es neues? Ist die 
„neuste Kombi“ immer die beste? Spielen Kosten eine Rolle? 
Wie sieht die Zukunft in individueller, medizinischer, und ge-
sellschaftlicher Hinsicht aus?

POSITIVENTREFFEN
IM DGB BILDUNGSWERK HATTINGEN

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
BERND VIELHABER
Medizinjournalist | Edemissen
 

MODERATION
ORGANISATIONSTEAM POSITHIV HANDELN 



POSITIV IM LEBEN STEHEN

Wir sind Menschen mit HIV. Wir sind vielfältig in unseren Le-
bensweisen. Wir kommen aus allen Teilen der Gesellschaft. 
Wir begegnen einander, unabhängig von ethnischer, sozialer, 
kultureller oder religiöser Herkunft, von sexueller Identität 
oder von Alter.

Durch unsere Solidarität untereinander schaffen wir die 
Grundlage, dass jeder seine Interessen nach außen mutig 
vertreten kann. Im Mittelpunkt steht dabei die Akzeptanz von 
Menschen mit HIV in allen Bereichen des alltäglichen Lebens.

GEMEINSAM SELBSTBESTIMMT LEBEN

Stark und selbstbewusst treten wir für ein selbstbestimmtes 
Leben mit HIV und Aids ein. Der offene Umgang mit Menschen 
mit HIV und ihren vielfältigen Lebensweisen muss selbstver-
ständlich sein.

Wir kämpfen für Aufklärung und den Abbau irrationaler Ängs-
te, damit Menschen mit HIV eine vollwertige gesellschaftliche 
Teilhabe erhalten. Dies ermöglicht unter anderem eine unein-
geschränkte medizinische Versorgung und eine freie Entfal-
tung in der Arbeitswelt. Des Weiteren fordern wir einen dis-
kriminierungs- und repressionsfreien Umgang von Staat und 
Gesellschaft mit HIV und Aids ein.

GEMEINSAM SELBSTBESTIMMT LEBEN
GEMEINSAM VERÄNDERUNGEN SCHAFFEN!

DAS LEITBILD VON POSITHIV HANDELN



GEMEINSAM HANDELN – FÜREINANDER STREITEN

Wir vernetzen uns mit Menschen, die von HIV betroffen sind. 
Gemeinsam mit der Aidshilfe NRW, den landesweiten Positi-
ventreffen und der Landesarbeitsgemeinschaft bringen wir 
unsere Themen weiter voran. Für unsere Forderungen strei-
ten wir.

Nur durch ehrenamtliches Engagement von Menschen mit 
HIV sind wir da, wo wir heute sind!

GEMEINSAM VERÄNDERUNG SCHAFFEN

Durch unser Engagement tragen wir dazu bei, dass Menschen 
mit HIV in unserer Gesellschaft frei und offen leben können. 
Um das gemeinsam Erreichte dauerhaft zu verteidigen, brau-
chen wir euch.

POSITHIV HANDELN geht nur gemeinsam: Macht mit!

DAS LEITBILD VON POSITHIV HANDELN



XXelle PLUS - POSITIVE AKTIVISTINNEN
Selbstbewusst leben und selbstbestimmt handeln. Den fach-
lichen Austausch ermöglichen und gemeinsam Stellung be-
ziehen! Unter diesem Motto treffen sich bei XXelle PLUS HIV- 
positive Aktivistinnen aus ganz Nordrhein-Westfalen, die sich 
in HIV- und Aidsprojekten engagieren. Ziel von XXelle PLUS ist 
die Vernetzung von Frauen mit HIV und Aids, die Interesse an 
einer aktiven Selbsthilfe haben. 

XXELLE PLUS
HIV-POSITIVE AKTIVISTINNEN AUS NRW

KONTAKT

Für weitere Informationen kannst du dich telefonisch unter 
0221 20203-32 an Birgit Körbel, Aidshilfe Köln, oder per E-Mail 
an birgit.koerbel@aidshilfe-koeln.de wenden.



XXelle PLUS - POSITIVE AKTIVISTINNEN IMPRESSUM
HERAUSGEBER
Aidshilfe NRW e.V.
Lindenstraße 20 | 50674 Köln
Fon 0221 925996-0 | Fax 0221 925996-9
info@nrw.aidshilfe.de
nrw.aidshilfe.de 

REDAKTION
Markus Schmidt und Stephan Gellrich
LAYOUT
Markus Schmidt
DRUCK
Hundt Druck Köln | Dezember 2014
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